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Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wohnungs- 
und Liegenschaftsausschusses vom 23.08.2022 (öffentlicher Teil)
 Ziele:  Klimarelevanz

 keine

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
18.10.2022 Wohnungs- und Liegenschaftsausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Wohnungs- und Liegenschaftsausschuss genehmigt die Niederschrift über die Sitzung vom 

23.08.2022 (öffentlicher Teil).

Anlage:
Niederschrift über die Sitzung vom 23.08.2022 (öffentlicher Teil) – (nur in Allris)
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N i e d e r s c h r i f t 

Sitzung des Wohnungs- und Liegenschaftsausschusses ACHTUNG 

VORGEZOGEN VOM 30.08.2022 

          31. August 2022 

 Sitzungstermin: Dienstag, 23.08.2022 

 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

 Sitzungsende: 18:24 Uhr 

 Ort, Raum: Burtscheider Saal, Kurpark Terrassen, Dammstr. 40, 52066 Aachen 

 

Anwesende: 

Bürgermeister Norbert Plum  

Ratsfrau Julia Brinner Vertretung für: Ratsherr Dr. Sebastian 

Breuer 

Ratsherr Harald Baal  

Ratsfrau Franca Braun  

Ratsherr Wolfgang Palm  

Ratsfrau Daniela Parting  

Ratsherr Carsten Schaadt  

Ratsherr Jakob von Thenen  
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Herr Dr. Uwe Boester  

Herr Christoph Giebeler  

Herr Joachim Moselage  

Herr Dr. Ralf Gerhard Otten  

Frau Alexandra Radermacher  

Frau Renate Wallraff  

Herr Vahid Moradi Vertretung für: Frau Doris Kurschilgen 

Frau Sabine Weineck  

Herr Rolf Winkler  

Ratsherr Lars Lübben  

Frau Julia Rejf  

 

Abwesende: 

Ratsherr Dr. Sebastian Breuer entschuldigt 

Frau Doris Kurschilgen entschuldigt 

 

von der Verwaltung: 

Herr Prof. Dr. Sicking    Dez. VI 

Herr Kemperdick    FB 23 

Herr Bussen     FB 23 

Frau Ernst     FB 23 

Herr Frankenberger    FB 56 

Herr Günther     FB 61 

 

als Schriftführerin: 

Frau Körlin     FB 23 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

 1 Eröffnung der Sitzung 

  

  

 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wohnungs- und 

Liegenschaftsausschusses vom 14.06.2022 (öffentlicher Teil) 

Vorlage: FB 23/0131/WP18 

  

  

 3 Ratsantrag Nr. 275/18 - Biodiversität auf Aachener Äckern & Wiesen erhöhen - 

Verpachtung städtischer Flächen neu organisieren 

mündlicher Bericht 

  

  

 4 Neuaufstellung des Regionalplanes für den Regierungsbezirk Köln 

hier:  

Vorstellung des Planentwurfes der Bezirksregierung Köln und der Stellungnahme der 

Stadt Aachen 

Vorlage: FB 61/0410/WP18 

  

  

 5 Festlegung Stadtumbaugebiet Beverau gemäß § 171b Abs 1 BauGB 

Vorlage: FB 61/0446/WP18 

  

  

 6 Fachbereichsbeteiligung bei Vorkaufsrechten 

mündlicher Bericht 

  

  

 7 Mitteilungen der Verwaltung: 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung 

Der Ausschussvorsitzende Herr Bürgermeister Plum begrüßte die Anwesenden und eröffnete den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 17:00 Uhr. 

Anträge zur öffentlichen Tagesordnung wurden nicht gestellt. 

 
 
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wohnungs- und 

Liegenschaftsausschusses vom 14.06.2022 (öffentlicher Teil) 

Vorlage: FB 23/0131/WP18 

  

Beschluss: 

Der Wohnungs- und Liegenschaftsausschuss genehmigt die Niederschrift über die Sitzung vom 

14.06.2022. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Zustimmung: 15 Ablehnung: 0 Enthaltung: 2 

 
 
 
zu 3 Ratsantrag Nr. 275/18 - Biodiversität auf Aachener Äckern & Wiesen erhöhen - 

Verpachtung städtischer Flächen neu organisieren 

mündlicher Bericht 

Herr Kemperdick trägt zum Thema „Biodiversität auf Aachener Äckern & Wiesen erhöhen – Verpachtung 
städtischer Flächen neu organisieren“ vor. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Herr von Thenen bedankte sich bei Herrn Kemperdick für die Ausführungen und nahm Bezug auf einen 
Antrag der CDU Fraktion vom 02.03.2021 zu diesem Thema und bemängelte, dass dieser nicht mit 
eingeflossen ist. 
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Frau Brinner dankte der Verwaltung für die schnelle Bearbeitung und war erfreut, dass die 
vorgeschlagenen Maßnahmen umgesetzt werden sollen. Sie möchte eine Vorlage zu diesem Thema, die 
insbesondere das Punktesystem vorstellt, um dieses in die politische Abwägung mit einzubeziehen. Sie 
nannte beispielhaft den Punktekatalog der Stadt Köln. 

Herr Baal merkte an, dass keine Entscheidung getroffen werden könne, da keine Vorlage zum Thema 
vorliege, welche einen Auftrag der Verwaltung an den Ausschuss beinhalte. Er möchte eine Vorlage zur 
nächsten Sitzung des Wohnungs- und Liegenschaftsausschusses am 18.10.2022 unter Einbeziehung 
des von Herrn von Thenen genannten Antrages der CDU Fraktion vom 02.03.2021. 

Herr Kemperdick sagte zu, eine entsprechende Vorlage unter Mitarbeit des FB 36 und unter 
Einbeziehung des Punktesystems zu fertigen. 

 

 
 
zu 4 Neuaufstellung des Regionalplanes für den Regierungsbezirk Köln 

hier:  

Vorstellung des Planentwurfes der Bezirksregierung Köln und der Stellungnahme der 

Stadt Aachen 

Vorlage: FB 61/0410/WP18 

Herr Günther trägt zum Thema „Neuaufstellung des Regionalplanes für den Regierungsbezirk Köln“ vor. 
Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Frau Brinner bedankte sich für die Ausführungen und fügte hinzu, dass dies eine starke Stellungnahme 
sei. Sie begrüßte, dass die Verwaltung die Sache kritisch hinterfrage und sich am politisch 
beschlossenen Flächennutzungsplan AACHEN*2030 orientiere. Flächen seien ein begrenztes Gut mit 
dem umsichtig umgegangen werden müsse. Die Grüne Fraktion wolle nicht vom geltenden 
Flächennutzungsplan AACHEN*2030 abweichen. 

Frau Wallraff bedankte sich für die Ausführungen und sagte, dass die SPD Fraktion den Vorschlag 
mitgehe. Die Stadt Aachen benötige jedoch weiterhin Wohn- und Gewerbeflächen. 

Herr Baal bedankte sich für die Ausführungen und teilte mit, die CDU Fraktion werde, wie in den 
vorherigen Sitzungen auch, heute zustimmen. Es sei schlüssig, dass der Flächennutzungsplan 
AACHEN*2030 als Grundlage herangezogen werde, da dieser nicht nur vom Rat beschlossen, sondern 
auch von der Bezirksregierung genehmigt worden sei. Er sah Potentiale bei den Brachflächen und nannte 
beispielhaft das Continental-Gelände. 

Herr Lübben sprach an, dass, im Hinblick auf die Region, die Stadt Aachen Potentiale nur durch 
Zusammenarbeit in der Region ausschöpfen kann. 

Herr Moselage merkte an, dass eine Nichtausweisung von Gewerbe, geringere 
Gewerbesteuereinnahmen nach sich ziehe. Bei der Einrichtung regionsübergreifender Gewerbegebiete 
sei zu bedenken, dass andere Kommunen die Gewerbesteuer ggf. nicht teilen würden. 
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Frau Brinner sagte, für die Grüne Fraktion bestehe Einigkeit darüber, dass weiter Gewerbe angesiedelt 
werden soll. Es müsse aber gemeinsam darüber gesprochen werden, wie das umgesetzt werden kann. 
Dies betreffe auch die weitere Entwicklung z.B. des Continental-Geländes. Die Grüne Fraktion wolle 
jedoch nicht über den Flächennutzungsplan AACHEN*2030 hinaus gehen. 

 

Beschluss: 

Der Wohnungs- und Liegenschaftsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 

Neuaufstellung des Regionalplanes zur Kenntnis. Er empfiehlt dem Rat, die Verwaltung zu beauftragen, 

die vorliegende Stellungnahme der Stadt Aachen in den Beteiligungsprozess der Bezirksregierung Köln 

zur Neuaufstellung des Regionalplanes einzubringen und die inhaltlichen Positionen im weiteren 

Verfahren zu vertreten. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Zustimmung: 17 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 

 

 

Herr Ausschussvorsitzender Plum bedankte sich bei Herrn Günther. Herr Günther verließ die Sitzung um 
17:45 Uhr. 

 
 
zu 5 Festlegung Stadtumbaugebiet Beverau gemäß § 171b Abs 1 BauGB 

Vorlage: FB 61/0446/WP18 

Herr Schaadt dankte der Verwaltung und sagte, die Grüne Fraktion unterstütze den Vorschlag. Er stellte 
heraus, dass das Bebauungsplanverfahren Branderhof und der Beschluss zur Festlegung des 
Stadtumbaugebietes Beverau nicht miteinander verknüpft seien. Hier entstanden wohl Missverständnisse 
bei den Bürger*innen. Er regte daher eine noch intensivere Bürgerbeteiligung an. 

Frau Wallraff bedankte sich bei der Verwaltung und sagte, die SPD Fraktion unterstütze den Vorschlag. 
Sie verwies darauf, andere Bereiche nicht aus dem Blick zu verlieren und merkte an, der Driescher Hof 
benötige ebenfalls Unterstützung. 

Herr Baal führte aus, dass durch den Bau der Kindertageseinrichtung, die Sanierung der Doppelscheune 
und das Nachbarschaftsprojekt eine identitätsstiftende Landmarke entstehe, die Nachbarschaftshilfe 
implementiere. Das zuständige Bauministerium sei sehr angetan von dem Projekt, weshalb es eine 
Förderung zu 100 % bewilligt habe. Daher sei nun ein Bebauungsplan für die durch den Abriss der 
Reithalle entstandene Grünfläche notwendig, der festlege, was angemessen ist. 
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Beschluss: 

Der Wohnungs- und Liegenschaftsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und 

empfiehlt dem Rat der Stadt Aachen auf der Grundlage des fortgeschriebenen integrierten 

Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) Beverau den Beschluss zur Festlegung des Stadtumbaugebietes 

Beverau gemäß §171b BauGB zu fassen. Die räumliche Abgrenzung des Stadtumbaugebietes ergibt sich 

aus dem beigefügten Lageplan.  

 
Abstimmungsergebnis: 

Zustimmung: 16 Ablehnung: 1 Enthaltung: 0 

 
 
 
zu 6 Fachbereichsbeteiligung bei Vorkaufsrechten 

mündlicher Bericht 

Herr Kemperdick trägt zum Thema „Fachbereichsbeteiligung bei Vorkaufsrechten“ vor. Die Präsentation 
ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Herr Plum informierte, dass er das Thema auf die Tagesordnung gesetzt habe. Im Kern gehe es ihm um 
die langen Bearbeitungszeiten beim FB 61, welche sich in dem Satz im Anschreiben an die Fraktionen 
„Trotz mehrmaliger Aufforderung hat der Fachbereich 61 bis heute leider keine Stellungnahme aus 
städtebaulicher Sicht abgegeben.“ widerspiegele. Er möchte, dass die Politik ein einheitliches und zeitlich 
angemessenes Verfahren empfiehlt. 

Herr Moselage bemängelte, dass mit dem Anschreiben an die Fraktionen weder der Kaufvertrag, noch 
der Kaufpreis mitgeteilt würden. Vertraulichkeit sehe er nicht als Begründung dafür. Das 
Verwaltungsgericht Aachen habe die Beratung eines Vorkaufsrechtes im nichtöffentlichen Teil bei der 
Stadt Monschau für rechtswidrig erklärt. Die Prüfung und Entscheidung der Fraktionen zum 
Vorkaufsrecht hinge vom Kaufpreis ab. 

Herr Baal wies darauf hin, dass das Anschreiben nicht den Beschluss des Wohnungs- und 
Liegenschaftsausschusses ersetze und es gehe nicht darum, zu einem günstigen Preis an Grundstücke 
zu gelangen. Vielmehr erfolge ein Ankauf nur, wenn die städtebaulichen Gründe stark ausgeprägt seien 
und der Käufer dem nicht gerecht werden könne. 

Herr Kemperdick bestätige dies. Er unterrichtete, die Kaufpreise würden deswegen nicht mitgeteilt, weil 
der Kaufvertrag bei Antragstellung meistens nicht beigefügt sei. Dieser liege erst vor, wenn er von der 
Stadt angefordert werde. Sobald die Verwaltung der Politik vorschlage, ein Vorkaufsrecht auszuüben, 
werden auch immer der Kaufpreis sowie Käufer und Verkäufer sowie eventuelle Besonderheiten des 
Kaufvertrages genannt. 
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Empfehlung: 

Der FB 23 wird gebeten, innerhalb des verwaltungsinternen Prüflaufs künftig dem FB 61 eine Frist von 
zwei Wochen zu setzen, innerhalb derer eine Stellungnahme zu möglichen städtebaulichen Missständen 
vorgelegt werden muss. Sofern keine Stellungnahme oder ein Antrag auf Fristverlängerung im Einzelfall 
vorliegt, gilt dies als Zustimmung zum Vorkaufsrechtsverzicht seitens FB 61. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Zustimmung: 17 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 

 

 

zu 7 Mitteilungen der Verwaltung: 

Es lagen keine Mitteilungen für den öffentlichen Teil vor. 

 

Der öffentliche Teil der Sitzung endete um 18:18 Uhr. 
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